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Regeln für das selbständige Lernen

Wenn die Stunde beginnt, überlege ich für die ganze Stunde, für welches Fach bzw. für
welche Fächer ich arbeiten möchte. Ich schaue an der Aufgabenwand oder in meinem
KGSE-Planer nach, welche Aufgaben ich zu erledigen habe, überlege mir, welches Material
ich brauche und lege es bereit.
Dann teile ich mir ein, in welcher Reihenfolge ich die Aufgaben bearbeiten möchte. Wenn
ich die Lehrerin oder den Lehrer etwas fragen möchte, melde ich mich an und warte leise,
bis ich aufgerufen werde oder die Lehrerin bzw. der Lehrer zu mir kommt.
Wenn Stille angekündigt ist, rede ich gar nicht (auch nicht leise oder wenig), bei Partner-
oder Gruppenarbeit rede ich leise im Flüsterton. Auch wenn ich außerhalb des
Klassenraums arbeite, verhalte ich mich leise.
Die Aufgaben kontrolliere ich anschließend selbständig. Fehler muss ich immer
verbessern. Anschließend vermerke ich in meinem KGSE-Planer, dass diese Aufgabe
bearbeitet ist. Erst dann darf ich mit einer anderen Aufgaben beginnen.
Wenn ich Probleme mit der Organisation meiner Arbeit habe, spreche ich mein
Arbeitspensum mit der Lehrkraft ab. Auch wenn ich mal mit allen meinen Aufgaben fertig
bin, teile ich dies meiner Lehrerin bzw. meinem Lehrer mit und bespreche mit ihr oder
ihm, was ich als nächstes tun könnte.
Wenn ich meine Aufgaben während der selbständigen Arbeit nicht geschafft habe, muss
ich sie als Hausaufgaben beenden, damit sie termingerecht fertig sind.
Am Ende einer Woche schreibe ich in meinen KGSE-Planer, was mit gut gelungen ist und
woran ich noch arbeiten könnte.


